
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.02.2023 (14:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr.1

TSV Köngen II : TSV RSK Esslingen III 
Samstag, 25.02.2023, 17:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV RSK Esslingen III – 9:7 
Auswärtserfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Ettischer / Van
de Port nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TSV RSK Esslingen III im Match
der Herren Kreisliga B Gr.1 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSV
Köngen II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:29) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Laurin Klingohr, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:11.

Der Verlauf im Einzelnen: Den Sieg von Dorenkamp / Beyer konnten Bozdemir / Kempf im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Reimenthal / Bader hatten
ihre Gegner Ettischer / Van de Port beim 3:0 insgesamt im Griff. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Schwab / Kesak beim 2:3 gegen Steger / Klingohr.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Auf dem falschen Fuß erwischte Julian Reimenthal seinen Gegner Justin Van de Port beim eher
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Einen Zähler für die Gäste musste Sinan Bozdemir
anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Manuel Ettischer hinnehmen. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Florian
Bader den Gastspieler Thilo Beyer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Fünf Sätze beharkten sich Maximilian Schwab und Stephan
Dorenkamp, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Oliver Kempf bekam daraufhin seinen Gegner Laurin Klingohr beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Da
war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg fuhr dagegen Zeljko Kesak bei seinem 3:1 gegen
Andreas Steger ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Köngen II und des TSV
RSK Esslingen III. Beim 3:0-Sieg gegen Manuel Ettischer zeigte Julian Reimenthal seinem Gegner
die Grenzen auf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 3:3 (Reimenthal) und 4:5 (Ettischer). Sinan Bozdemir überzeugte im Match gegen Justin Van de
Port, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Bozdemir
nun bei 10:8. Florian Bader konnte im Spiel gegen Stephan Dorenkamp einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Nicht so gut lief es hingegen im Anschluss für Maximilian Schwab beim 10:12,
8:11, 10:12 gegen Thilo Beyer, obwohl Maximilian Schwab auf dem Papier anhand der TTR-Werte
als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:10 (Schwab) und 4:7 (Beyer). Oliver Kempf verlor dann sein
Match gegen Andreas Steger unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Damit hat Steger nun ein 4:5 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Laurin Klingohr hatte
Zeljko Kesak nur im ersten Satz eine Chance. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Kesak seit
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Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 4 Siege gelangen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Bozdemir / Kempf derweil die
Begegnung mit 1:3 gegen Ettischer / Van de Port abgaben und eine Niederlage kassierten. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Köngen II am 03.03.2023 gegen den TV Kemnat II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.02.2023 gegen den TSV Plattenhardt II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Köngen II

Doppel: Bozdemir / Kempf 0:2, Reimenthal / Bader 1:0, Schwab / Kesak 0:1 
Einzel: J. Reimenthal 2:0, S. Bozdemir 1:1, F. Bader 2:0, M. Schwab 0:2, O. Kempf 0:2, Z. Kesak 1:1 

 TSV RSK Esslingen III
Doppel: Ettischer / Van de Port 1:1, Dorenkamp / Beyer 1:0, Steger / Klingohr 1:0 
Einzel: M. Ettischer 1:1, J. Port 0:2, S. Dorenkamp 1:1, T. Beyer 1:1, A. Steger 1:1, L. Klingohr 2:0


